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Tagebuch der Zeit

Nex York erhält Kleintaxis

Der New Yorker Oberbürgermeister John Lindsay
möchte in den chronisch überfüllten Strassen der
Millionenstadt wenigstens dadurch etwas mehr Platz
schaffen, dass er die grossen Taximodelle durch
Kleinwagen ersetzt. Er verhandelt bereits mit den grossen
amerikanischen Autohersteilern über den Bau eines
kompakten Taximodells, das in grossen Serien geliefert

würde. Bereits interessieren sich auch die
Behörden anderer amerikanischer Städte für das Projekt

von Lindsay.

Ein israelitischer «Lloyd»?

Die wirtschaftliche Entwicklung Israels bildete das
Thema einer Konferenz, zu der sich kürzlich in
Jerusalem über 500 jüdische Unternehmer, Wissenschaftler

und Ingenieure aus aller Welt eingefunden hatten.
An dieser «Konferenz der Millionäre» wurde die Gründung

einer grossen israelischen Versicherungsgesellschaft

ins Auge gefasst, zu deren Klienten alle grossen

jüdischen Unternehmen in der Welt gehören sollen.
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Computer als «Auskunftsbüro»

Einige grosse Fluggesellschaften haben ihren Service
der Platzreservation vollständig einem Computer
übergeben. Die Maschinen nehmen selbständig Bestellungen

entgegen und erteilen, falls das gewünschte Flugzeug

schon «ausgebucht» ist, Auskünfte über die
Abfahrtszeiten späterer Flugzeuge.

Offene Stellen
Die mit /I bezeichneten offenen Stellen sind in dieser Nummer
auch als Inserat zu finden.

einzelnen Kursteilnehmers mit den Problemen solcher
Patienten.

Der letzte Kurstag rundete das Bild vor allem von der
organisatorischen Seite her ab: Zusammenarbeit mit
den Regionalstellen der IV (Frl. Kaufmann/Hr.
Niedermann bzw. Hr. Sandmeier), mit der Sozialversicherung

(Dr. Nüscheler bzw. Frl. Perret), kantonale und
schweizerische Rheumaliga (Frl. Sappeur bzw. Dr.
Chappuis und Mlle Bourquin, Frl. Liniger bzw. Mlle
Dubey).
Sogar der von der Schweiz. Rheumaliga zusammen
mit der Zürcher Schule für Beschäftigungstherapie
organisierte Unterhaltungsabend am 12. November bot in
Form von Geschicklichkeitswettbewerben mit
Rheuma-Hilfsgeräten anschauliches praktisches Training.
Während der ganzen Kursdauer stellte die Schweiz.
Rheumaliga die wichtigsten Rheumahilfsgeräte mit
Möglichkeit, sie praktisch auszuprobieren, aus.
Selbstverständlich vermag ein dreitägiger Kurs nur
einen Ueberblick zu geben. Die Referenten konnten
aber auf dem guten Fachwissen und auf der teilweise
schon jahrelangen Erfahrung der Teilnehmer aufbauen,
was sich auch in den oft lebhaft benützten Diskussionen

nach den Vorträgen zeigte. Z.

Gesucht werden:

NW Nord-Nordwest- und Westschweiz: Aargau,
Baselstadt/Baselland, Bern, Genève

330-NW von Altersheim in Muttenz BL nach Vereinbarung

Stellvertreterin der Heimleiterin.
331-NW von Blindenheim in Bern als Aushilfe für
zirka 4 Monate (Eintritt sofort) Leiterin der Altersabteilung

mit pflegerischen und hauswirtschaftlichen
Fähigkeiten (evtl. Heimpflegerin oder ähnliche
Ausbildung).

332-NW von Schulungszentrum c.-p.-Kinder und
Jugendliche in der franz. Schweiz auf August pflegerisch
ausgebildete und erzieherisch interessierte
Mitarbeiterin (evtl. Pfleger) für die Betreuung von
Jugendlichen und Pflegebedürftigen und für Ablösung
der Hausmutter (eigenes Gruppenhaus); ferner
Hausmutter für Gruppenhaus.
333-NW von Vereinigung zur Förderung geistig
Behinderter im Kanton Solothurn Physiotherapeutin,
wenn möglich mit Bobathausbildung (könnte nachgeholt

werden); ferner Büroangestellte für vielseitige
Aufgabe.
334-NW von Kinderkrippe in der Stadt Biel
Kindergärtnerin oder Heimerzieherin.
I/335-NW vom Bürgerlichen Waisenhaus Bern
Heimerzieher für die Betreuung einer Gruppe von Gymnasiasten

und Lehrlingen im Alter von 16 bis 20 Jahren;
ferner Heimerzieherin für eine Mädchengruppe im
Alter von 7 bis 16 Jahren. Heimerzieherausbildung
oder Schule für Soziale Arbeit erwünscht.
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